
Herzlich Willkommen

Ausserordentliche Piratenversammlung
Piratenpartei Zürich

31. Mai 2012, Weisser Wind
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Zeitplan

Ab 18:30 - Akkreditierung

19:00 - Eröffnung der Piratenversammlung und 
administrative Formalien

19:15 - Formale Anträge

19:30 – Inhaltliche Anträge

20:30 – Pause Abendessen 

21:00 - Diskussionen

21:45 - Wortmeldungen

22:00 - Ende der Piratenversammlung
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Eröffnung der Piratenversammlung und 
administrative Formalien

1.1 Eröffnung und allfällige Grussworte von 
Gästen
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Eröffnung der Piratenversammlung und 
administrative Formalien

1.2 Hinweise zu Versammlungsgang und 
Formalien
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Eröffnung der Piratenversammlung und 
administrative Formalien

1.3 Wahl des Versammlungsvorsitzenden, des 
Protokollführers und der Stimmenzähler

Abstimmungsquorum: einfaches 
Mehr
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Formale Anträge

2.1 Abnahme des Protokolls der 
Piratenversammlung vom 28. März 2012

(Beantragt durch Vorstand) 

Antrag: Wird das Protokoll vom 28. März 2012 
abgenommen?

Abstimmungsquorum: einfaches 
Mehr
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Formale Anträge

2.2 Abnahme der Jahresrechnung 2011
(Beantragt durch Vortand) 

Antrag: Soll die Jahresrechnung 2011 
abgenommen werden?

Abstimmungsquorum: einfaches 
Mehr
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Formale Anträge

2.3 Déchargeerteilung an die 
Vorstandsmitglieder

(Beantragt durch Vortand) 

Antrag: Soll dem Vorstand für das 2011 und davor 
die Décharge erteilt werden?

Abstimmungsquorum: einfaches 
Mehr
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Formale Anträge

2.7 Allfällige Nachwahlen
Kandidaten:

Wahlquorum: absolutes Mehr der anwesenden 
Mitglieder
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Inhaltliche Anträge

3.1Kantonale Abstimmung: Steuergesetz 

Antragsfrage: Empfiehlt die Piratenpartei Zürich 
das Steuergesetz (Änderungen vom 12. Juli 2010; 
Nachvollzug des 
Unternehmenssteuerreformgesetzes des Bundes) 
zur Annahme?

Abstimmungsquorum: absolutes 2/3 Mehr 
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Inhaltliche Anträge

3.2 Kantonale Abstimmung: Spitalplanungs- 
und -finanzierungsgesetz 

Antragsfrage 2a: Empfiehlt die Piratenpartei 
Zürich den Beschluss des Kantonsrates 
Spitalplanungs- und -finanzierungsgesetz (vom 2. 
Mai 2011 Hauptvorlage) zur Annahme?

Abstimmungsquorum: absolutes 2/3 Mehr 
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Inhaltliche Anträge

3.2 Kantonale Abstimmung: Spitalplanungs- 
und -finanzierungsgesetz 

Antragsfrage 2b: Empfiehlt die Piratenpartei 
Zürich den Beschluss des Kantonsrates 
Spitalplanungs- und -finanzierungsgesetz (vom 2. 
Mai 2011 Varriante mit Zukunfts- und 
Stützungsfonds) zur Annahme?

Abstimmungsquorum: absolutes 2/3 Mehr 
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Inhaltliche Anträge

3.2 Kantonale Abstimmung: Spitalplanungs- 
und -finanzierungsgesetz 

Antragsfrage 2c: Empfiehlt die Piratenpartei 
Zürich den Gegenvorschlag von 
Stimmberechtigten „Ja zum Schutz der 
PatientInnen und des Gesundheitspersonals“ zur 
Annahme?

Abstimmungsquorum: absolutes 2/3 Mehr 
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Inhaltliche Anträge

3.2 Kantonale Abstimmung: Spitalplanungs- 
und -finanzierungsgesetz 

Antragsfrage 2d: Empfiehlt die Piratenpartei 
Zürich bei der Stichfrage die Hauptvorlage 
(Vorlage A) oder die Variante mit Zukunfts- und 
Stützungsfonds (Vorlage B) zur Annahme?

Abstimmungsquorum: absolutes 2/3 Mehr 
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Inhaltliche Anträge

3.2 Kantonale Abstimmung: Spitalplanungs- 
und -finanzierungsgesetz 

Antragsfrage 2e: Empfiehlt die Piratenpartei 
Zürich bei der Stichfrage die Hauptvorlage 
(Vorlage A) oder den Gegenvorschlag von 
Stimmberechtigten „Ja zum Schutz der 
PatientInnen und des Gesundheitspersonals“ 
(Vorlage C) zur Annahme?

Abstimmungsquorum: absolutes 2/3 Mehr 
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Inhaltliche Anträge

3.3 Kantonale Abstimmung: 
Verkehrsabgabengesetz

Antragsfrage: Empfiehlt die Piratenpartei Zürich 
das Verkehrsabgabegesetz (Änderung vom 28. 
November 2011; Bemessungsgrundlagen) zur 
Annahme?

Abstimmungsquorum: absolutes 2/3 Mehr 
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Inhaltliche Anträge

3.4 Kantonale Abstimmung: Initiative für freie 
Ladenöffnungszeiten

Antragsfrage: Empfiehlt die Piratenpartei Zürich 
die kantonale Initiative „Der Kunde ist König! 
(Kantonale Volksinitiative für freie 
Ladenöffnungszeiten)“ zur Annahme?

Abstimmungsquorum: absolutes 2/3 Mehr 
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Inhaltliche Anträge

3.5 Kantonale Abstimmung: Schulwahlinitiative

Antragsfrage: Empfiehlt die Piratenpartei Zürich 
die kantonale Initiative „Ja! Freie Schulwahl für 
alle ab der 4. Klasse!“ zur Annahme?

Abstimmungsquorum: absolutes 2/3 Mehr 
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Inhaltliche Anträge

3.6 Kantonale Abstimmung: Kulturlandinitiative

Antragsfrage: Empfiehlt die Piratenpartei Zürich 
die kantonale Initiative zum Erhalt der 
landwirtschaftlichen und ökologisch wertvollen 
Flächen (Kulturlandinitiative) zur Annahme?

Abstimmungsquorum: absolutes 2/3 Mehr 



31. Mai 2012 Ausserordentliche Piratenversammlung 20

Inhaltliche Anträge

3.7 Städtische Abstimmung Zürich: 
Baulinienrevision im Quartier Affoltern

Antragsfrage: Empfiehlt die Piratenpartei Zürich 
die städtische Vorlage „Baulinienrevisionen im 
Quartier Affoltern, Kreis 11, Anpassung der 
Baulinien an die Richtplanung im Zusammenhang 
mit der Neufestsetzung des kommunalen 
Verkehrsplans der Stadt Zürich und an die 
Parzellierung des öffentlichen Grundes, 
Festsetzung.“ zur Annahme?

Abstimmungsquorum: absolutes 2/3 Mehr 
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Inhaltliche Anträge

3.8 Städtische Abstimmung Zürich: KMU-Artikel 
in der Gemeindeordnung

Antragsfrage: Empfiehlt die Piratenpartei Zürich 
die städtische Vorlage KMU-Artikel in der 
Gemeindeordnung: „Günstige 
Rahmenbedingungen und Beachtung der 
Regulierungsfolgen für die lokale Wirtschaft und 
die KMU“ (Gegenvorschlagdes Gemeinderats zu 
zwei Volksinitiativen) zur Annahme?

Abstimmungsquorum: absolutes 2/3 Mehr 
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Diskussion

4.1 Vorbereitung der kommunalen Wahlen 2014

Frage: Wollen wir schon damit anfangen, diese 
kommunalen Wahlen (vor allem in den Städten 
Zürich und Winterthur), die anfangs 2014 
stattfinden werden, vorzubereiten?
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Diskussion

4.2 Spitzenkandidaten in der Piratenpartei 
Zürich

Frage: Wie bauen wir innerhalb der Piratenpartei 
Zürich langfristig unsere Spitzenkandidaten auf?
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Wie bauen wir die Kandidaten auf?

Warum wollen wir das?
 Beschränkte Ressourcen
 Fokussierung
 Zugpferde
 Langfristige politische Vorbereitung
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Masterplan (Richtlinien):

1) Definieren Pool an Kandidaten
2) Prozess, wie PP-Mitglied in Pool kommt
3) Ansprüche der PP-ZH an Kandidaten im Pool
4) Vorteile für Kandidaten im Pool
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Masterplan 1): 
Kandidaten-Pool

 3-7 Mitglieder der PP-ZH
 Längerfristige Perspektive (> 4 Jahre)
 „usual suspects“ wenn es darum geht, einen 

Spitzenkandidaten in einem der zukünftigen 
Wahlkämpfe zu bestimmen (z.B. Kandidatur für 
Regierungsrat oder Ständerat)
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Masterplan 2): 
Wie kommt PP-ZH Mitglied in Pool?

 Vorstand wird einen Aufruf machen
 Interessenten melden sich beim Vorstand
 Vorstand testet Eignung von Bewerbern
 Vorstand legt Bewerbung der PV vor
 PV stimmt über Bewerbung ab (konsultativ)
 Vorstand entscheidet über Aufnahme des 

Bewerbers in Pool
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Masterplan 3): 
Ansprüche der PP-ZH an Kandidaten im Pool

 Engagement in der PP
 Politische Visionen
 Guter Auftritt in der Öffentlichkeit
 Argumentative Kompetenz (schriftlich und/oder 

mündlich)
 ...
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Masterplan 4): 
Leistungen der PP-ZH an Kandidaten im Pool

 Anfragen der Medien werden an Personen im 
Pool weitergereicht (→ Absprache mit AG PR)

 PP-ZH reserviert einen Budget-Posten für mind. 
eine öffentliche Veranstaltung pro Jahr, an 
welcher Personen aus dem Pool ein Podium 
haben sollen

 Unterstützung bei der Öffentlichkeitsarbeit
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Wortmeldungen

5.1 Freie Wortmeldungen für das Protokoll
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